
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (02:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TG 1953 Langenselbold II : SV Buchonia 1912 Flieden 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Kaloc bereitet dem SV Buchonia 1912 Flieden den Weg zum 
Teamerfolg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 35:27 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV Buchonia 1912 Flieden ihr Auswärtsspiel in der Herren Hessenliga
Gr. Nord-Mitte gegen die TG 1953 Langenselbold II. 260 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Alexander Kimpel den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste
profitierten auch davon, dass die Heimmannschaft in ihrem 9. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern
antreten musste.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Rau / Morkramer hatten gegen Snasel / Bode beim 11:9, 11:
4, 11:7 wenig Schwierigkeiten. Keinen Punkt beisteuern konnten Winkler / Beck im Match gegen
Hobl / Viel, das 0:3 verloren ging. Das folgende Doppel zwischen Schreiber / Wick und Kaloc /
Kimpel endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Nils Rau und Dusan Snasel, bevor sich der Gastspieler mit 8:11, 11:9, 9:11, 12:10, 8:11
durchsetzte und Snasel seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Einen Sieg holte derweil Harun
Morkramer bei seinem 3:1 gegen Lukas Hobl. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Andre Winkler beim 8:11, 12:10, 4:11, 11:5, 11:6
gegen Michael Bode, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Florian Schreiber
bekam es nun mit Florian Viel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Florian
Schreiber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schreiber zu Ende
ging. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf Messers
Schneide stand derweil das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Calvin Beck und Alexander Kimpel, ehe sich der Spieler der TG 1953
Langenselbold II in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Roman Wick bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Otmar Kaloc dann doch niedergerungen worden.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1953 Langenselbold II und des SV Buchonia
1912 Flieden. Unglücklich war Nils Rau in der Begegnung gegen Lukas Hobl, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Zwei Sätze lang fand Harun Morkramer gegen Dusan Snasel das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Andre Winkler nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Florian Schreiber verlor sein Match indes gegen Michael
Bode unterm Strich recht eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend in drei Sätzen.
Keine Chancen hatte Calvin Beck bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Otmar Kaloc, so dass Kaloc seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern
konnte Roman Wick im Match gegen Alexander Kimpel, das 0:3 verloren ging. Damit war der 9.
Punkt für den SV Buchonia 1912 Flieden im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist die TG 1953 Langenselbold II nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten
auf, während der SV Buchonia 1912 Flieden vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen die
SVH 1945 Kassel II ansteht, 11:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TG 1953
Langenselbold II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2022 gegen den NSC
Watzenborn-Stbg..

 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold II

Doppel: Rau / Morkramer 1:0, Winkler / Beck 0:1, Schreiber / Wick 0:1 
Einzel: N. Rau 0:2, H. Morkramer 1:1, A. Winkler 2:0, F. Schreiber 1:1, C. Beck 1:1, R. Wick 0:2 

 SV Buchonia 1912 Flieden
Doppel: Hobl / Viel 1:0, Snasel / Bode 0:1, Kaloc / Kimpel 1:0 
Einzel: L. Hobl 1:1, D. Snasel 2:0, F. Viel 0:2, M. Bode 1:1, O. Kaloc 2:0, A. Kimpel 1:1


